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Herren Kreisliga Staffel 2

TSG Eintracht Plankstadt III : TSG 78 Heidelberg 
Freitag, 15.03.2024, 20:15 Uhr

Barenhoff beendet mit Sieg das Spiel

Große Begeisterung herrschte am Freitagabend beim Heimteam von der TSG Eintracht Plankstadt
III, als Jens Barenhoff sein Einzel gewinnen und damit den 9:4-Sieg gegen die Gäste der TSG 78
Heidelberg perfekt machte. Zu vermerken galt an diesem Tag auch, dass beide Teams mit
Ersatzspieler agierten und das Match somit in Ersatzgestellung vornahmen. Das Spiel war nach
insgesamt rund 3 Stunden beendet.

Das Spiel lief wie folgt ab: Kurz strauchelten sie, aber letztlich waren Hein / Barenhoff bei ihrem 3:1
gegen Hafner / Zuschlag doch überlegen. Kaum was zu bestellen hatten daraufhin Heckmann / Kolb
beim 5:11, 7:11, 6:11 gegen Feygelmann / Spirgath. Das musste man neidlos anerkennen. Beim 3:1-
Sieg gegen Vinke / Pfeiler kamen Pfründer / Schuhmacher nur im ersten Satz in die Bredouille. Bei
diesem Satzverlust blieb es aber auch. Der Zwischenstand nach den Doppeln lautete also 2:1.
Weiter ging es nun mit den Einzeln. Einen Erfolg verpasste Rüdiger von Hein wiederum beim 9:11, 8:
11, 11:9, 7:11 gegen Tobias Vinke und er konnte das Match, in das er als favorisiert gegangen war,
unterm Strich nicht so gestalten, wie man es auf Basis der TTR-Werte erwarten konnte. In einem
sehr ausgeglichenen Spiel bezwang Lukas Heckmann Michael Feygelmann in fünf Sätzen. Auch
rückblickend war das eine wirklich spannende Partie. Beachtenswert war das Ergebnis des fünften
Satzes, den Heckmann mit dem kleinstmöglichen Vorsprung von lediglich zwei Punkten gewann.
Dann ging es beim Stand von 3:2 weiter, als das mittlere Paarkreuz zum Einsatz kam. Kurz musste
er zittern, aber letztlich war Markus Kolb bei seinem 3:1 gegen Hendrik Zuschlag doch überlegen.
Keine Chancen hatte Jens Barenhoff beim 0:3 gegen seinen Kontrahenten Sascha Hafner, obwohl
das Spiel im Vorhinein als eher ausgeglichene Partie eingeschätzt werden konnte. Im Anschluss
ging das untere Paarkreuz bei einem Spielstand von 4:3 an die Tische. Genügend spielerische Mittel
hatte Dietmar Pfründer dagegen letztlich parat, um Dennis Pfeiler zu distanzieren, somit stand es am
Ende 3:0. Glücklich über seinen Fünf-Satz-Sieg gegen Philipp Spirgath war der Gastgeber Thomas
Schuhmacher. Vor dem Duell der Einser stand es mittlerweile 6:3. Nur einen Satz verlor Rüdiger von
Hein bei seinem Sieg in vier Sätzen gegen Michael Feygelmann und holte somit einen Punkt für
seine Mannschaft. 19:9 (Hein) bzw. 16:9 (Feygelmann) lautet die bisherige Saison-Bilanz an Siegen
und Niederlagen der beiden Aktiven nun auf Grundlage dieses Matches. Lange umkämpft war
daraufhin das im Voraus auf dem Papier als ausgeglichen erwartete Spiel zwischen Lukas
Heckmann und Tobias Vinke, ehe sich der Gastspieler mit 9:11, 8:11, 11:3, 11:9, 8:11 durchsetzte.
Auf Grundlage dieses Einzels liegt die Saison-Bilanzen von beiden im Einzel nun bei 9:11
(Heckmann) und 12:13 (Vinke). Markus Kolb hatte im Match gegen Sascha Hafner am Ende beim 3:
1 die Nase vorn und steuerte somit einen Punkt für das Team bei. Das Resultat vor dem Match der
beiden Vierer zeigte ein 8:4. Nur einen Satz verlor Jens Barenhoff bei seinem Sieg in vier Sätzen
gegen Hendrik Zuschlag und holte somit einen Punkt für seine Mannschaft. Extrem eng wurde es in
der Gesamtbetrachtung dieses Matches am Ende also nicht. Durch das Ergebnis dieses Einzels liegt
die Saison-Bilanz von Barenhoff nun bei 9:5, während Zuschlag bislang 0 Siege und 2 Niederlagen
zu verzeichnen hat. Der Erfolg im letzten Spiel führte somit zum 9:4-Heimsieg.

Nach diesem Sieg geht es nun für die TSG Eintracht Plankstadt III am 22.03.2024 gegen den TTC
Wiesloch-Baiertal II möglichst um einen erneuten Triumph, während die Gäste nach dieser
Niederlage am 22.03.2024 gegen die TSG Eintracht Plankstadt IV versuchen werden, einen Sieg
einzufahren.
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 Statistik:
 TSG Eintracht Plankstadt III

Doppel: Hein / Barenhoff 1:0, Heckmann / Kolb 0:1, Pfründer / Schuhmacher 1:0 
Einzel: R. Hein 1:1, L. Heckmann 1:1, M. Kolb 2:0, J. Barenhoff 1:1, D. Pfründer 1:0, T.
Schuhmacher 1:0 

 TSG 78 Heidelberg
Doppel: Feygelmann / Spirgath 1:0, Hafner / Zuschlag 0:1, Vinke / Pfeiler 0:1 
Einzel: M. Feygelmann 0:2, T. Vinke 2:0, S. Hafner 1:1, H. Zuschlag 0:2, P. Spirgath 0:1, D. Pfeiler 0:
1


